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Unser Konzept

In seiner letzten Lebensphase stehen die individuel-
len Wünsche und Vorstellungen jedes Patienten im 
Mittelpunkt. Bei Aufnahme wird dies in einem aus-
führlichen Gespräch herausgearbeitet und darauf 
aufbauend Behandlungspläne und -ziele erstellt.

Die Wünsche unserer Patienten reichen von „Ich wün-
sche mir Kraft, Schmerzlinderung und danach möchte 
ich schnell nach Hause“ bis „Ich möchte nur noch 
 sterben dürfen“. Im Team suchen wir gemeinsam nach 
realistischen Behandlungs- und Versorgungsoptionen.

Der Aufenthalt auf der Palliativstation ist zeitlich 
begrenzt. Wir begleiten bis zum Tod oder bis eine 
tragfeste Weiterbetreuung ambulant oder in einer 
passenden stationären Pflegeeinrichtung organisiert 
ist. Ziel ist es, unsere Patienten in ein stabiles Ver-
sorgungs-Netz einzubinden und diese letzte Lebens-
phase mit so viel Leben wie möglich zu füllen.

Sektionsleiter Palliativmedizin
Dr. med. Hubert Grienberger 
Facharzt für Anästhesiologie,
Palliativmedizin,
Notfallmedizin

Stationsleitung
Melanie Stettinger
Palliative Care Fachkraft,
Atemorientierte Begleitung

Wann kommen Sie zu uns?

• 6 Einzelzimmer mit der Möglichkeit zur Über-
nachtung von Angehörigen

• Raum der Stille
• Aufenthaltsraum mit Küche und kleinem Wohn-

bereich für Patienten und Angehörige

Wir behandeln auf unserer Palliativstation in Eich-
stätt erwachsene Menschen mit:

Wir stehen Menschen in Ihrer letzten Lebensphase 
zur Seite und planen den optimalen Umgang mit den 
Bedürfnissen in dieser Zeit. Dabei bieten wir:

• Krebserkrankungen
• Fortgeschrittene Demenz
• Erkrankungen des Nervensystems wie z.B. ALS, 

MS, Parkinson, Schlaganfälle
• Fortgeschrittene Herzerkrankungen wie Herz-

schwäche, Herzinfarkte, Herzfehler
• Lungenerkrankungen wie COPD, Lungenfi brose
• Fortgeschrittene Nieren- oder Lebererkrankungen
• Infektionserkrankungen wie HIV

„Es geht nicht darum dem Leben 
mehr Tage zu geben, sondern den 
Tagen mehr Leben“
(Cicely Saunders)
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Station 4B1
Zentrum für Innere Medizin 
Ostenstrasse 31, 85072 Eichstätt 

Sekretariat

 08421/601-5332

� ei.palliativstation@klinikallianz.com

Für mehr Informationen bitte QR-Code scannen

Wer wir sind
Palliativmedizin bezieht viele Berufsgruppen mit ein und 
lebt von der professionellen Vielfalt. Zu unserem Team 
gehören: Palliativärzte, Palliativ- und Care-Pflege kräfte, 
Sozialarbeiter, Physiotherapeuten, Seelsorger vieler 
Konfessionen, Mitarbeiter des Hospiz- und Palliativ-
beratungsdienstes der Malteser, Musik-/ Aroma- und 
Entspannungstherapeuten, NADA-Akupunkteure u.v.m.

Palliativmedizin leitet sich vom lateinischen Wort 
„palliare“ ab. Es bedeutet „schützen“ oder „mit einem 
Mantel umhüllen“. 

Menschen mit begrenzter Lebenserwartung benöti-
gen eine besondere medizinische Begleitung, einen 
schützen den Mantel. Sie leiden häufig an belasten-
den Symptomen wie Schmerzen, Übelkeit, Erbrechen, 
Atemnot, Unruhe oder Ängsten.

Die Palliativmedizin kümmert sich darum, diese Sym-
ptome zu beherrschen und die Lebensqualität zu ver-
bessern. Mit einem ganzheitlichen Ansatz stellt die 
Palliativmedizin den Patienten und seine An- und Zu-
gehörigen in den Mittelpunkt. 

Es werden medizinisch-körperliche Beschwerden, 
aber auch die möglichen psychosozialen Belastungen 
und spirituelle Vorstellungen gesehen und begleitet.

• Medikamentöse Einstellung
• Palliativ-Care-Maßnahmen wie basalsti-

mulierende Waschungen, Mundpflege und 
spezielle Wund- oder Aromatherapie

• Physiotherapeutische Beübung, Mobilitäts-
training, Kolonrahmenmassage

• Schmerztherapie nach WHO inklusive 
Spritzen pumpenverfahren, Katheterverfahren

• Notwendige Diagnostik
• Anlage von Drainagen in den Brust- oder 

Bauchraum bei Wasseransammlungen
• Anlage von Sonden in den Magen oder die 

Blase (PEG/
• Ablauf-PEG/Pufi )
• Palliative Sedierung bei existenzieller Not 

und unbeherrschbaren Symptomen

• Gesprächsangebote durch unser multi-
disziplinäres Team

• psychoonkologische Begleitung
• Entspannungsverfahren wie Klangschalen-

therapie, Atembegleitende Berührung, 
 Akupunktur und Musiktherapie

• Seelsorgerische Begleitung und Betreuung
• Begleitung und Betreuung durch den Mal-

teser Hilfsdienst auch über den Aufenthalt 
hinaus

• Gespräche über Sterbewünsche
• Anbindung an Trauerbegleitung für Ange-

hörige
• Sozialdienstbegleitung für die Planung der 

Weiterversorgung nach einem Aufenthalt 
auf der Palliativstation wie Pflegeplatz oder 
Hospizplatz

• Hilfe bei der Versorgungsplanung zu Hause 
mit Hilfsmitteln, Pflegedienst, 24 Stunden 
Pflegekräften und Anbindung an einen 
Home care Versorger

• Anbindung an die SAPV (spezielle ambulan-
te palliativmedizinische Versorgung) für das 
häusliche Umfeld

Wie können Sie unsere Arbeit 
unterstützen?
Sie können unsere Arbeit mit einer fi nanziellen Spende 
an die Freunde und Förderer der Klinik Eichstätt e.V. 
oder den Förderverein palliative Versorgung e.V. 
unterstützen.

Kontoinhaber: Förderverein palliative Versorgung e.V.
Geldinstitut: Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte 
IBAN: DE06 7216 0818 0000 7701 40
BIC: GENODEF1INP
Verwendungszweck: zweckgebunden Palliativstation Eichstätt

Kontoinhaber: Freunde und Förderer der Klinik Eichstätt e.V.
Geldinstitut: Sparkasse Ingolstadt-Eichstätt 
IBAN: DE67 7215 0000 0054 2130 12 
BIC: BYLADEM1ING
Verwendungszweck: zweckgebunden Palliativstation Eichstätt


